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Wer wir sind ?

RECHTSANWÄLTE SPENGLER & KOLLEGEN ist eine der renommierten deutschen 
Arbeitnehmerkanzleien, die bundesweit Beschäftigte, Betriebs- und Personalräte sowie 
Gewerkschaften vertritt.
Angeschlossen an unsere Kanzlei ist die Bildungseinrichtung SPENGLER BILDUNG & SEMINARE, 
mit der wir bundesweit Betriebsräte schulen, wenn betriebliches Spezialwissen oder 
branchenspezifische Seminare erforderlich sind.

Das Anwaltsteam der Rechtsanwälte Spengler & Kollegen

RECHTSANWÄLTE SPENGLER & KOLLEGEN
Wörthstr. 13 – 97082 Würzburg
Tel: 0931 – 9913166-0
Fax: 0931 - 9913166-99

Was wir wollen ?

RECHTSANWÄLTE SPENGLER & KOLLEGEN sind der Auffassung, dass der deutsche Gesetzgeber im 
BetrVG unzureichend den europarechtlich vorgesehenen Schutz von Arbeitnehmervertretern 
umgesetzt hat. Befristet Beschäftigte kandidieren unserer Erfahrung nach oftmals nicht für 
Betriebsratsmandate, weil sie Angst haben, eine eventuelle Weiterbeschäftigungsoption zu 
verlieren. Das Nähere entnehmen Sie auf den folgenden SeitenSunserem Beitrag in der „der 
betriebsrat“
Der Gesetzgeber hätte unserer Ansicht nach der Situation befristet Beschäftigter ähnlich wie den 
JAV Vertretern Rechnung tragen müssen. Es handelt sich um eine Diskriminierung von befristet 
Beschäftigten. Wir wollen diese Diskriminierung nun statistisch belegen – in einer bundesweit 
angelegten Umfrage unter Betriebsräten.

Wir vermuten, dass die befristet Beschäftigten in den Betrieben offensichtlich nicht in einem 
entsprechenden Anteil in den Gremien vertreten sind, der ihrem Anteil an der Beschäftigtenzahl 
angemessen wäre. Und wir wollen dies gerichtlich als Diskriminierung belegen können.

Wie Sie helfen können ?

Nehmen Sie sich fünf Minuten Zeit, beantworten Sie den Fragebogen und senden ihn an 
uns per Post oder Fax (0931-9913166-99)
Wir vertrauen auf die Verteilersysteme und das Engagement der Betriebsräte. Senden 
Sie diesen Anhang bitte an möglichst viele befreundete Betriebsratsgremien weiter.







FRAGEBOGEN ZUM ANTEIL BEFRISTET BESCHÄFTIGTER

Betriebsrat:

Anschrift:

Telefon: Telefax:

Branche:

Gesamtanzahl der wahlberechtigten Arbeitnehmer:

davon befristet Beschäftigte:

Größe des Betriebsratsgremiums (Anzahl):

W“Anzahl der Kandidaten für das Betriebsratsgremium insgesamt:

Anzahl der befristet Beschäftigten Kandidaten:

Anzahl der befristet beschäftigten ordentlichen Mitglieder im BR-Gremium:

E-Mail des Betriebsrates:

Betriebsratsvorsitzender:

Unterschrift:

HINWEIS: 
Wir sind einverstanden, dass diese Daten zur Auswertung der Kanzlei Spengler & Kollegen 
anonymisiert herangezogen und die Daten des Gremiums in der Kanzlei elektronisch gespeichert 
werden.



SEMINAR 120 / 10

NEUES AUS ERFURT 2010
WICHTIGE NEUE ENTSCHEIDUNGEN 

AUS DEM INHALT: 

Das Arbeitsrecht entwickelt sich gerade
durch die Rechtsprechung des BAG. Unsere
Referenten erklären die wichtigsten neuen
Entscheidungen des BAG für die Arbeit der
Betriebsräte und Personalräte. Inbegriffen
sind der Besuch des BAG und die Teil-
nahme an einer Sitzung eines Senats.

§Aktuelle Gesetzesänderungen
Neue Rechtsprechung zur Kündigung§Neue Rechtsprechung zur Kündigung

§Schwerpunkt: Bagatellkündigungen
§Neues zum BetrVG und BPersVG
§Schwerpunkt Kinderbetreuungskosten 
§Neues zum Tarifrecht
§Schwerpunkt: Ende der Tarifeinheit
§Neues zum Arbeitnehmerschutz
§Neue Entscheidungen EuGH und LAGe

DIE REFERENTEN:

ARBEITSRECHTSTEAM
Rechtsanwälte Spengler & Kollegen
Würzburg

Richter der Arbeitsjustiz
aus Baden Württemberg, Bayern 
Hessen oder Thüringen

SEMINAR 120 /10: 

Seminarort: Erfurt 
Hotel SAS Radisson

Beginn: 06.12.2010  - 09:00 Uhr 
Ende: 08.12.2010  - 15:30 Uhr

Preis: 950,00 €
zzgl. gesetzlicher MwSt.
Spezialpreis inklusive 
Übernachtung 


